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Lum nOoMmMınatur NOVL CPISCODUS indıcaturque 1gnitas, Qqua antea funetus erat
e L1 NOotatur tempus, QUO ad 1lL1um ep1scopatum s1ıt promotus u Sn LO demum
locus, ubı exstet documentum promot1]oni1s, sısignıficatur. vVe:  © provısıone
sedis apostolicae nondum vigente uerat promotus heque ıgıtur doeumentum 112

tabularıo Vaticano de hac potest exXstare, 1111 loecı indicantur, quibus (GJamsıus
SL1Ve alıl eandem reLN tetigerunt. Non enım fieri potuilt, QULD inde
ab illo 1D50 ALUDO 1198, quUo inciplunt regıstra SUI1NL pontificum,

a picerentur, CO

Die Anmerkungen, dıe durchschnittlich OLE 1ıertelseit: (Kleindruck) be-
decken, Sind sehr inhaltsreich geben Forscher: gyute Wınke

Die beiden: Appendiees zum Buche enthalten Nomina dioecesium
yulgarıa ordine alphabetico allata. IB Provinciale S1I1Ve6 Conspectus PFrOVINCIALUH

dioecesium pCrL catholieci orbıs terrarum Sıfus 38 disposıitus.
Wie erfahren, W11“ dem gelehrten und {leissigen Verfasser Ver-

gönnt SCINHN, 1388 noch Vr Abschluss der Jahres miıt der Fortsetzung dieses epoche- .
machenden Werkes beglücken ZU Öönnen.

Die Ausstattung des erkes ist Sanz auf der Höhe der e1t, un Ciıe
löbliche Regensberg'sche Druckerei Münster, Westfalen, die en Druck und
Verlag des Werkes übernommen hat, verdient den ITmsfen ank der atholiken

und der Gelehrtenwelt.
Dr Thomas Aq Weikert, Prof. Collequ Anselmı, Roma. E: VE A R

Doctoris Seraphici, Bonaventurae, En p1ScCopi
Cardinalıs pera Omn1ıa.

Jussu et auctorıtate Rı dss Aloysıl Lauer totıus ordınıs Tratrum 10OTFrUuNl IN1ıN1ıStLI
cveneralıs edıta, stud1ı0 Ia PP Colleg1n w Bonaventura, a plurımos
codieces 1K emendata, anecdotis ıu eta prolegomen1s scholus NOLSqUE illustrata,.
LOomMus JR (laras quas (Quaracchi), prope LKliorentiam typographla

colleg11 S Bonaventurae. MDCCGCXCGV fol I  S  O, DE et 758 Mk Z
Der vorliegende attlıche and der gesammelten er des seraphischenDoetors, des hl Bonaventura, CIn HNeUer Beleg fur die ausgez chnetstenLeistungen
ter msichtigen Leıtung des bestbekan ten natıu eıler

tehenden rd druckerei ZzZu Quaracchi, b ingt 1ın Sammlu nach-
ishb isch+mystischen Schr en des iligen -(b
Ner SS en rden selbst ezug habenden ch fte (fol 582) U,

I8l hange veifelhaft chten ‚Ken er de
deutlich welch’ Mgomen1s, u el füllen, rsieht

und wele eın Stud ın ın der Werks e der Gele ten es Co 7245 auf die
Herstellung e1Nes möglichst Ilkommenen eıne 'Te tes, der jedwede Kritik /
bestehen kann, SO W1eauf tadelhafte fehlerlose NS& von Schrift und
Väterstellen verwendet wird. Welch’ immense Fleiss dieser prächtigen NeEUEN V3r

leide allzuf verstorbene OrdensbruderBonaventura- Ausgabe, er
Fidelis ‚. Fanno die Umrisse 1€ ungen traf, zugrunde liegt,

ande reC. deutlich, en mehr alsThellt gerade ausdem VOr egenden
1290 Handschriften einge en S fältag benütstwurden Die mystischen

+
opuscula der ersten Abthe lung des vorliegenden Bandes, Von denen besonders

die Tractate: » Soliloqui IN vıtae und » Vitis mystica« die
Wärme nd Tiefe des Gemüthes des Hei ennzeichnen, nd bereits 1896

e1lNer bezüglichen Handausgabe erschie S nur lobend. anerkannt werden
INUSS, Im Uebrigen ııunnern Mahnung des grossen Benedietiner-

udium der Werke es hL Bonaventura anAbtes Trıith: ZUm fleissige
Jedermann, der fromm und g rt zugleich werden will nd wünschen diesem
herrlichen 1ılter. Unternehmen, dem AUr noch Bände: »Sermones« ausstehen,
einen glücklichen lıgen Abschluss und mıt der möglichst weıtesten Ver- ereitung auch den nöthigen finanziellen Erfolg. MK


